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Ge ei sa  ko he , ge ei sa  esse , le e  i  Ge ei s hat.

Das soll die Ku st ühle i  )uku t fö de . De  A fa g a ht die 
B otk eipe „ & “ - B ot u d Bie , die si h i  E dges hoss ei det 
u d  du h die aufgelöste E ke zu  Platz hi  öf et. I  I e e  soll 
o  alle  du h die a ka te  Mühle as hi e  ei e u e e hsel-
a e At osphä e u d Authe izität e tstehe . Die Mas hi e  e kö -

pe  Le e , Gesells hat  - Ge ei s hat - u d sp i ht so ju g u d alt 
a . Vo  de  B otk eipe e tsteht du h Reduzie u g de  Pa kplätze ei  
Platz, de  si h du h Holzte asse /Stege ü e  de  Ka al is zu  Wol-
fegge  A h hi  ausdeh t. So it ka  au h de  G ü st eife  z is he  
Ka al u d A h ge utzt e de . Diese  iede u  ist e u de  it 
de  I sel hi te  de  Mühle, die du h T itstei e i  Fluss zugä gli h 
ge a ht i d. Die Stei e g eife  do t e usst e ig i  die atü li he 
Id lle ei . )usätzli he Sitzstufe  i  S hate  de  Mühle lade  zu  e -

eile  a  A hufe  ei . 

)u  E s hließu g de  o e e  Ges hosse e tsteht ei e eue S hi ht 
z is he  de  Mühle u d de e  A au. Diese folgt de  Ko tu e  de  
Mühle it Gie elda h, setzt si h du h die Ve e du g o  Glas u d 
Beto  a e  au h o  histo is he  Ge äude a . I  e ste  u d z ei-
te  O e ges hoss ei de  si h u te s hiedli h g oße Stude te oh-

u ge  it g oßzügige  u d ze t ale  ko h- oh -ess-Be ei h, de  
iede u  du h die estehe de  Mas hi e  e gä zt i d. Du h de  

de zeiige  Woh u gs a gel si d Stude te oh u ge  o gese-
he , kö e  du h de  a ia le  G u d iss a e  ge auso als Woh-

u ge  fü  Fa ilie  die e . I  Da hges hoss ei det si h ei e ofe  
gestaltete Lot-Woh u g, it Gale ie u d a g e ze de  Bü o/Atelie  
fü  ge ei sa es Woh e  u d A eite .

I  hi te e  Be ei h des E dges hosses ei de  si h z ei hal öfe t-
li he Ge ei s hats äu e it a ia le  Nutzu g fü  die da ü e  oh-

e de  Stude te . Do t kö e  zu  Beispiel Stude te  Le g uppe  
ilde  u d de  S hüle  de  A htals hule Na hhilfe ge e , Ki oa e de 
e a stalte  ode  ih e Räu e fü  Pa t s ode  a  Ve ei e „ausleihe “.  

I  I e hof e steht i  Gege satz zu  öfe tli he  Platz zu  Ge ei -
de hi  ei e ehe  p i ate e At osphä e, it Rü kzugs ögli hkeite  
u d klei e  Pla z eete   fü  die Be oh e .
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